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Werkeln
Freitag, 18. Oktober, 14.00 Uhr bis 21.00 
Uhr, im Kirchgemeindehaus

Einsatzdauer ist wählbar, wir bitten um 
eine Voranmeldung an Isa Dürrenmatt, 
079 542 37 62.

Leitung: Daniela Leibundgut, Alexandra 
Rüfenacht, Isa Dürrenmatt

Nähen
Bitte bei Verena Kallweit anmelden, 
079 582 75 36

Kränzeln
Montag und Dienstag, 25. und 
26. November, 8.00–17.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus 
Kommen und Gehen nach Lust und Zeit. 
Bitte bei Yvonne Gähwiler anmelden,
079 176 38 88.

Brätzeli und Chrömli
Möchten Sie für den Basar Brätzeli oder 
Chrömli backen? Dann melden Sie sich bei 
Verena Kallweit, Tel. 079 582 75 36.

Selbstgemachtes
Selbstgemachtes wie Sirup, Konfitüre, Es-
siggemüse, Brot, Züpfe, Cakes, Torten etc. 
nehmen wir gerne entgegen. Bitte die In-
halte des Selbergemachten deklarieren.

Das Dokument dazu 
finden Sie unter 
https://www.ref-buchsi.ch/
engagement/basar 

Bei Fragen hilft Verena Kallweit weiter 
079 582 75 36.

Informationen aus der 
Kinderkirche 
Willkommen im KiK-Treffer-Team
Anfang Jahr durften wir mit Maya Nützi aus 
Thörigen und Ursula Sutter aus Herzogen-
buchsee zwei neue, engagierte Frauen im 
KiK-Treffer-Team in Thörigen begrüssen. Bei-
de haben selbst Kinder im KiK-Treffer-Alter 
und sind mit viel Herzblut schon voll dabei. 
Barbara Dennler und Theres Lehmann freu-
en sich über die Unterstützung. Herzlich will-
kommen in unserer Runde. Schön, gebt ihr 
euch, eure Kreativität, euer Können und eure 
Liebe an die Kinder weiter!

Wir haben zwei tolle KiK-Treffer miteinander 
erleben. Um Palmsonntag hatten wir Besuch 
von den Eseln Timbo und Burrito. Im Wald-
haus Thörigen haben wir Auferstehung ge-
feiert und mit Seifenblasen gute Wünsche in 
den Himmel geschickt. Das Thema J.E.S.U.S 
CH.R wird uns noch bis Ende Jahr begleiten 
und führt uns nebst bekannten Jesus-Ge-
schichten auch immer wieder zu Neuentde-
ckungen. 

Jubiläumsreise 10 Jahre KiK-Treffer
2023 durften wir das zehnjährige Jubiläum 
des KiK-Treffers feiern. Aus diesem Anlass 
machte sich am 1. Juni diesen Jahres eine 
fröhliche vierköpfige Reisegruppe auf den 
Weg. Die KiK-Treffer-Leiterinnen – alle auch 
schon beim KiK-Tag dabei – fuhren für zwei 
Tage in den Bodenseeraum auf eine Wei-
terbildungs-Reise, begleitet von Theres Leh-
mann. 

In Meersburg besuchten sie die kleine, aber 
mit viel Liebe zum Detail eingerichtete Bi-
belgalerie. Das Erlebnismuseum ist in der 
ehemaligen Klosterschule eingerichtet. Mit 
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allen Sinnen gab es im Nomadenzelt, im 
Lehmhaus, in der Schreibstube, im Brunnen 
usw. ganz viel zu entdecken und zu erfahren. 
Zum Schluss konnte an der funktionsfähigen 
Nachbildung einer Gutenberg-Druckerpresse 
der eigene Psalm 23 gedruckt werden. Leider 
spielte das Wetter nicht so mit, so dass der 
Sprung in den See entfiel und die Frauen sich 
vor der Heimreise für ein Bad in der warmen 
Therme entschieden.

Gestärkt und mit vielen neuen Eindrücken 
und einem tollen Miteinander kehrten die 
Leiterinnen zurück und freuen sich auf neue 
Abenteuer mit den Kindern. 

Werbung für Jesus!

Aus der KUW Koordination
Wie würde Ihr Werbespruch für Jesus lauten? 

Versuchen Sie es doch einmal. Nehmen Sie 
sich ein Blatt Papier und fantasieren, schrei-
ben oder zeichnen Sie einfach mal los.

Unsere KUW 6.-Klass-Kinder haben am Erleb-
nistag zum Paulus im Mai jeweils diese Aufga-
be: Kreiert einen Werbespruch für Jesus!
Wir im Paulustag-Team sind dann immer ge-
spannt, was da auf den Plakaten steht. Nach-
stehend finden Sie eine Auswahl der diesjäh-
rigen Werbeplakate.

Lesen Sie diese Werbesprüche einmal durch. 
Was klingt da bei Ihnen an? Welche Gedanken 
tauchen auf und bewegen Sie? Welcher die-
ser Sätze gefällt Ihnen besonders? Welchen 
möchten Sie sich eventuell sogar aneignen? 

Ursula beim «Seifebläterle»

Druck an der Gutenberg-Druckerpresse

«Maya mit Esel Burrito»
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Kinder und Jugend

Haribo macht Kinder froh. 
Jesus aber ebenso!
Jesus verleiht Flügel!
Jesus repariert. Jesus tauscht aus!
Jesus macht alles gut!
Jesus lohnt sich!
Jesus – eifach meh fürs Läbe!
Jesus nicht nur für Christen, nein für alle!
Jesus für alle, aber nicht für jeden!
Jesus hilft!

Und vielleicht hätten Sie Lust, uns an Ihren 
Gedanken oder Ihrem eigenen Werbespruch 
teilhaben zu lassen. Wenn ja, dann schreiben 
Sie uns an die KUW Koordination, Paulustag, 
Bettenhausenstrasse 10, 3360 Herzogen-
buchsee oder via Mail kuw.koordination@ref-
buchsi.ch. Wir würden uns freuen und sind 
sehr gespannt!

Jesus, in der Welt und im Himmel zu Hau-
se. In unserem Herzen daheim!

Zum Schuljahresbeginn sollten alle KUW-
Familien von den Unterrichtenden Post 
erhalten haben. Sollte dies nicht der Fall 
sein oder Sie sind neu in unserer Kirch-
gemeinde, nehmen Sie doch bitte sofort 
Kontakt mit der KUW Koordination auf, 
damit kein Unterricht verpasst wird.

Franziska Gäggeler

Ein Jahr Jugendgruppe – 
mal anders
Was für ein Jahr! Unsere Jugendgruppe 
blickt auf viele Abenteuer, Lachen und un-
vergessliche Momente zurück.

Unter anderem die Abwesenheit von Peter 
Schmid sowie die Veränderungen in der Or-
ganisation haben uns dazu inspiriert, Neues 
auszuprobieren. Wir können sagen, dass wir 
das Jahr sehr gut gemeistert haben. Wir den-
ken an all die besonderen Freitagabende, wie 
die Movie-Night mit dem Film von Philipp Mi-
ckenbecker, das Mario-Kart-Turnier mit den 
Jugendgruppen aus Niederbipp und Rohr-
bach und die unvergessliche JG-Weihnacht 
mit einer Live-Übertragung aus Madagaskar 
und den zahlreich erschienenen Teilnehmern 
so wie auch Ex-Teilnehmern. 

Aber auch jeder andere Abend war einzigar-
tig. Ob Diskussionen über den Glauben, oder 
ein Krimidinner, wo ein Kloster verkauft wer-
den sollte; oder einfach mal an einem Abend 
zusammenkommen, um über die wichtigen 
Dinge im Leben zu sprechen. Die Gemein-
schaft war ausnahmslos spürbar und die 
Aktivitäten immer abwechslungsreich und 
spannend. Die lebhaften Diskussionen und 
das herzliche Lachen haben unsere Abende 
zu etwas ganz Besonderem gemacht. Ab und 
zu kam ein neues Gesicht zu Besuch, was uns 
sehr erfreut hat!

Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, 
die uns unterstützt haben.
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Vor allem ein riesiger Dank an: Annik Bütiko-
fer, Jörg Sahli, Roundabout und alle anderen 
Beteiligten aus der Kirche – ohne euch wäre 
vieles nicht möglich gewesen. Ein grosser 
Dank geht auch an alle Jugendlichen, die mit 
ihrer Begeisterung und ihren Ideen unsere 
Treffen so lebendig gemacht haben.

Dieses Jahr war wirklich anders schön, und 
wir freuen uns schon auf viele weitere span-
nende JG-Abende!

Kontakt
Fabio Stuber, Leiter Jugendgruppe 
Herzogenbuchsee; +41 79 730 09 26; 
jugendgruppe@ref-buchsi.ch;
www.ref-buchsi.ch/generationen/jugendliche/
jugendgruppe

Dock 24

Drei Tage, über 900 Cevianer*innen, vier 
Hektaren Land. Das regionale Pfingstlager 
Dock 24 zusammengefasst in drei Zahlen. 
Doch natürlich war das Dock noch viel 
mehr als das. Was wir drei Tage lang un-
ternommen haben und was alles hinter so 
einem grossen Lager steckt, lest ihr hier.

Am Samstagvormittag trafen die Abteilungen 
auf dem Lagerplatz ein. Nach dem Mittag tra-
fen wir uns zum ersten Mal zu einem Plenum. 
Diese Treffen im Plemum begleiteten uns mit 
Inputs, Musik der Dock 24-Band und Theater 
durch das gesamte Lager. Dort lernten wir 
auch zum ersten Mal die Bewohner*innen 
der Insel Aodhàn kennen, die uns alle ein-
geladen hatten. Nach der offiziellen Begrüs-
sung ging es dann darum, einander ein wenig 
besser kennen zu lernen. Die Teilnehmenden 
hatten Zeit, den Platz zu erkunden und bei al-
len Abteilungen kleine Spiele zu absolvieren. 
Nach dem Abendessen erfuhren wir im Plenum, 
dass auf Aodhàn ein Schatz versteckt worden 
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war und dass sich die Bewohner*innen aufma-
chen wollten, diesen zu finden. Dies verscho-
ben wir aber auf den nächsten Tag. Am Sonn-
tagmorgen begann das Programm mit einem 
Gottesdienst oder alternativ mit einer ruhigen 
Gruppenzeit innerhalb der Abteilungen. Nach 
dem Mittagessen ging es dann darum, sich bei 
den Seemannsspielen mit den anderen Abtei-
lungen zu messen. Am Abend erfuhren wir im 
Plenum, dass den Bewohner*innen der Insel 
der einzige Hinweis für den Schatz gestohlen 
worden war. Schleunigst ging es daran, diesen 
Hinweis in einem Geländespiel wieder zurück-
zuerobern. Als das geschafft war, schlüpften 
die Teilnehmenden müde in ihre Schlafsäcke. 

Den Montagmorgen verbrachten wir damit, 
eine Choreografie zu lernen, die wir dann alle 
zusammen tanzten. Schliesslich liess es sich 
nicht länger herauszögern und wir mussten 
uns ans Zusammenpacken machen. Noch ein 
letztes Mal versammelten wir uns zum Plenum, 
sangen den Dock 24-Song und sagten dann 
Tschüss. Zwei Jahre lang hatten das Projektlei-
tungsteam und Mitarbeitende aus sechs Res-
sorts an diesem Riesenprojekt gearbeitet und 
unzählige Arbeitsstunden investiert. Lange hat-
ten wir uns auf das Lager gefreut und nun war 
es auch schon wieder vorbei. Ein riesengrosses 
Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben!

Mirjam Gurtner, Leiterin

Wir sind Roundabout!

Hallo zusammen
Für alle, die uns noch nicht kennen: 

Wir sind Roundabout! Wir sind zwei Hiphop-
tanzgruppen für Mädchen und Frauen. Zum 
einen ist da die Kids Gruppe von acht bis elf 
Jahren und zum anderen die Youth Gruppe 
von zwölf bis zwanzig Jahren. Wir trainieren 
immer mit voller Power am Montag im Kirch-
gemeindehaus. (Vielleicht hast du uns auch 
schon gehört?)  

Im letzten Quartal durften wir am 15. Juni in 
Bern an einem grossen Auftritt, dem BE Uni-
ted, teilnehmen. Organisiert wurde der Anlass 
von roundabout, und nach der gemeinsamen 
Zugfahrt begann bei den einen oder anderen 
doch die anfängliche Nervosität. Die letzten 
Frisuren wurden zurecht gemacht oder die 
selbstbemalten «Holunder-Hippigspängscht-
li» T-Shirts von den Kids wurden angezogen 
und zurecht gezupft. Der Auftritt war so 
schnell schon wieder vorbei, aber ein voller 
Erfolg! Unsere Mädchen und Frauen waren 
einfach super, und wir sind richtig stolz! Das 
Fazit «Chöimer nöchscht Johr wieder go?» ist 
doch definitiv ein gutes Zeichen. 

Annik Bütikofer, Sozialdiakonin i.A.
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Bernisches  
Kantonalmusikfest
Wer auf den Zufahrtstrassen nach Buchsi 
hineinfuhr, der konnte sie gar nicht überse-
hen: Die Plakate, die auf das Bernische Kan-
tonalmusikfest 2024 hinwiesen – oder kurz 
BKMF2024 –, der wahrscheinlich grösste An-
lass im Dorf der letzten Jahre. 

Buchsi richtete bereits vor 150 Jahren, im 
Juni 1874, ein kantonales Musikfest aus: «Das 
kantonale Militär- und Volksmusikfest 1874 in 
Herzogenbuchsee». 

Aus dem damaligen Festführer – in Fraktur-
schrift gehalten (Zitat): «Links vom Bahnhof 
auf der Höhe befindet sich die Festhütte, eine 
der grössten, die bisher für kantonale Feste 
aufgerichtet worden. Beim Eingang wie im-
mer Girlanden und Fahnen und Inschriften. 
Diese sind teilweise originell: 

«Wo Freude winkt und Musikanten tagen 
da ist’s Gut sein, brauchst nicht vorerst zu fragen
Wie schmeckt die Speis, wie theuer ist der Wein 
Sei ruhig Freund, und tritt getrost hinein.» 

Ende Zitat und auch Ende der damaligen 
Grammatik. Hier können die Festführer noch 
eingesehen werden: www.bkmf2024.ch	

Nun, das Festareal für das BKMF2024 lag 
dieses Mal im Mittelholz neben der Sporthal-
le. Die feierliche Fahnenübergabe fand am 
Samstagmorgen, 15. Juni, im Hauptfestzelt 
statt. Die Thuner, die das letzte BKMF vor 5 
Jahren durchführten, brachten die Kanto-
nalfahne des BKMV nach Herzogenbuchsee 
und übergaben sie der MG Herzogenbuch-
see, die nun ihrerseits die Fahne bis zum 
nächsten Fest in 5 Jahren beherbergen wird. 
Eigentlich hätte die Fahnenübergabe im Frei-
en unter blauem Himmel und strahlendem 
Sonnenschein stattfinden sollen. Allerdings 
machte der Regen einen Strich durch die Pla-
nung und entpuppte sich auch als der «rote 
Faden», der das BKMF2024 treu über beide 
Wochenenden begleitete, was aber Fest- und 
Spielfreude keinen Abbruch tat. 

Das ganze Dorf leistete mit der vorhandenen 
Infrastruktur einen Beitrag zum Gelingen des 
Musikfestes – auch unsere Kirchgemeinde. 

Natürlich, unsere Kirche, die sich so gut als 
Konzertlokal eignet: Vorne im Chor grosszü-
gig Platz für die aufführenden Musikgesell-
schaften und dann als Klanghalle, die die or-
chestralen Werke ohne Widerhall strahlend 
zur Geltung bringt. Unser Kirchgemeinde-
haus diente als Einspiellokal und als Instru-
mentendepot. 

Hans Moser, Kirchgemeindepräsident
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Seniorenferientage  
in Krattigen  
vom 17. – 21. Juni 2024

702 Lebensjahre – verteilt auf 9 Personen – 
sassen bei Ausflügen in meinem VW-Bus, als 
wir nach dem Mittagessen ins Diemtigtal fuh-
ren, um auf den Spuren von Albert Schweit-
zer am Blauseeli zu sitzen, oder als es auf 
die andere Seeseite nach Ralligen ging, wo 
wir uns bei Kaffee und leckerem Gebäck ver-
wöhnen liessen und gleichzeitig einiges über 
die Christusträger erfuhren, oder als wir nach 
Faulensee fuhren, von wo aus das Schiff nach 
Thun ablegte, wo ich die muntere Senioren-
gruppe nach einer Stunde wieder in Empfang 
nahm.
 
In Krattigen selbst 
verlebten wir kurzweilige Tage:
Den Vormittag verbrachten wir nach einem 
gemütlichen Frühstück mit Singen, Vorlesen 
und Turnübungen – am letzten Vormittag 
konnten wir in der hübschen Kirche von Krat-
tigen miteinander Abendmahl feiern. 

Einen Abend verbrachten wir mit einem Do-
kumentarfilm von und über A. Schweitzer.  
An zwei Abenden berichtete ich über mein 
Pilgern auf dem Jakobsweg und den zweimo-
natigen Velo- und Wanderaufenthalt in der 
Türkei.

Abgerundet wurden die Tage jeweils mit ei-
ner Andacht vor dem Abendessen. 

Zufrieden und an Leib und Seele gestärkt 
durften wir wieder nach Hause zurückkehren.

Übrigens: Ziehen wir meine 58 Lebensjahre 
und die 17 Lebensjahre von Jarra, die in die-
ser Woche bei mir ihr Gemeindepraktikum 
machte, ab, so ergab der Altersdurchschnitt 
der sieben Seniorinnen nahezu stolze 90 
Jahre! Verständlich wohl, dass ich froh war, 
als alle wieder wohlbehalten daheim ange-
kommen waren und wir auch die Rückfahrt 
bei sinnflutartigem Regenfall überstanden 
hatten.

Johannes Weimann, Pfarrer
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Agenda

Gottesdienste

Die Angaben finden Sie jeweils (auch bei 
Änderungen aktuell) auf der Webseite 
und im Anzeiger.

Sonntag, 1. September
9.30 	 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
	 Pfarrer Jonas Lutzweiler
	 anschliessend Chilekafi

Freitag, 6. September
16.15	 Gottesdienst
	 im Dahlia Panoramapark
	 Pfarrer Jonas Lutzweiler

Sonntag, 8. September
9.30	 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
	 Pfarrer Frank Buchter
	 anschliessend Chilekafi

Sonntag, 15. September
11.00	� Ökumenischer Gottesdienst zum 

Eidg. Dank-, Buss- und Bettag, in der 
kath. Kirche

	� Pfarrerin Sophie Matschat; 
	 Diakon Francesco Marra; 
	 Vorbereitungsteam
	� anschliessend Apéro 

Sonntag, 22. September
9.30	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Pfarrer Johannes Weimann
	 anschliessend Chilekafi

Freitag, 27. September
15.00 	 Gottesdienst
	 im Alterszentrum Scheidegg
	 Flavia Schürmann, kath. Theologin
16.15	 Gottesdienst
	 im Dahlia Panoramapark
	 Flavia Schürmann, kath. Theologin

Sonntag, 29. September
9.30	 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 
	 Pfarrerin Sophie Matschat 
	 anschliessend Chilekafi

Sonntag, 6. Oktober
9.30	 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
	 Pfarrer Jonas Lutzweiler
	 anschliessend Chilekafi

Sonntag, 13. Oktober
9.30	 Familiengottesdienst mit Abendmahl
	 Pfarrer Johannes Weimann
	� Mitwirkung der 5. Klasse 
	 der kirchlichen Unterweisung 
	� Mit den Katechetinnen Franziska 

Gäggeler, Eveline Rettenmund und 
Magdalena Rieder

17.00	 Taizé-Gottesdienst
	 Pfarrerin Sophie Matschat

Sonntag, 20. Oktober
9.30 	 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
	 Pfarrer Johannes Weimann 
	 anschliessend Chilekafi

Samstag, 26. Oktober
21.30	 Salbungsgottesdienst als Abschluss 	
	 des Anlasses «Pilgernd unterwegs»
	� Pfarrerin Sophie Matschat 
	 und Vorbereitungsgruppe

Sonntag, 27. Oktober
9.30	� Gottesdienst zum Erntedank 
	� mit Taufmöglichkeit; Mitwirkung  

der Trachtengruppe Buchsi  
und Landwirt Ruedi Bühler,  
Heimenhausen

	 Pfarrerin Sophie Matschat
	 anschliessend Apéro
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Sonntag, 3. November
9.30	� Gottesdienst zum Reformations-

sonntag mit Abendmahl
	 Pfarrer Jonas Lutzweiler
	 anschliessend Chilekafi

Freitag, 8. November
15.00 	 Gottesdienst
	 im Alterszentrum Scheidegg
	 Pfarrer Frank Buchter
16.15	 Gottesdienst
	 im Dahlia Panoramapark
	 Pfarrer Frank Buchter

Sonntag, 10. November 	
9.30	� Familiengottesdienst mit Taufmög-

lichkeit; Mitwirkung der 3. Klasse 
	 der kirchlichen Unterweisung 
	 Pfarrerin Sophie Matschat; 
	 Katechetin Eveline Rettenmund
	

Sonntag, 17. November
10.00	 Sonntag der verfolgten Kirchen
	 Gemeinde für Christus, 
	 Mühlestrasse 34a, Niederönz
19.00 	 Gottesdienst 
	 im Schulhaus Kreuzfeld
	 Pfarrerin Sophie Matschat

Sonntag, 24. November
9.30 	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
	 Pfarrer Johannes Weimann
	 Musik: Yuka Tsuboi, Violine; 
	 Jung-Min Lee, Orgel
	 anschliessend Chilekafi
14.00	 Feier zur Grabaufhebung 
	 auf dem Friedhof Herzogenbuchsee
	 Pfarrer Jonas Lutzweiler, 
	 Diakon Paul A. Bühler-Hofstetter
16.00	 Liturgische Feier in der 
	 Friedhofskapelle Herzogenbuchsee
	 Pfarrer Jonas Lutzweiler und 
	 Diakon Paul A. Bühler-Hofstetter
	 Helen Pfaff, Gitarre und Gesang 
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Anlässe

Sonntag – Donnerstag, 1. – 19. September
Pilgern für die Religionsfreiheit mit Seyran 
Ateş. Fünf Tagesetappen werden von Pfarrer 
Johannes Weimann begleitet. (siehe Seite 4 )

Mittwoch, 4. September
19.00 	 Häkeln und Stricken für den Basar
	� Anmeldung: Barbara Küffer  

062 961 02 45

Donnerstag, 12. September 
9.30	 Entdeckerchile in der Kirche
	� Für Kleinkinder bis fünf Jahre und 

ihre Begleiter
	� Familien aus allen Konfessionen 

sind herzlich willkommen

Montag – Samstag, 23. – 28. September
Herbstlager für Kinder in Mörlialp, Giswil
«Elemente ausser Rand und Band – 
Feuer, Wasser, Erde, Luft»

Mittwoch, 9. Oktober
14.00 	 Häkeln und Stricken für den Basar
	 Anmeldung: Barbara Küffer 
	 062 961 02 45

Freitag, 18. Oktober
14.00–	 Werkeln für den Basar
21.00	 im Kirchgemeindehaus	
	 Einsatz variabel nach Lust und Zeit 
	 Anmeldung I. Dürrenmatt, 
	 079 542 37 62

Samstag, 19. Oktober
9.30–	 KiK-Treffer Schulhaus Oschwand
15.00	 Anmeldung bis 17. Oktober: 
		  kik@ref-buchsi.ch; 079 790 57 55

Dienstag, 22. Oktober
14.00	 Senioren-Treff 
	 im Kirchgemeindehaus
	 «Sicherheit im Alter»
	� Mit Priska Kiener, Mitarbeiterin, 

Prävention MEOA

Samstag, 26. Oktober
15.30	� Pilgernd unterwegs, von Bleienbach 

nach Herzogenbuchsee 
	 Treffpunkt beim Ofehüsi 

Mittwoch, 13. November
19.00 	 Häkeln und Stricken für den Basar
	 Anmeldung: Barbara Küffer 
	 062 961 02 45

Freitag, 15. November
19.30	 Zurück zur Quelle
	 Ein ökumenisches Angebot 
	� im katholischen Kirchgemeindehaus, 

Turmweg 3

Dienstag, 19. November
14.00	 Senioren-Treff im Kirchgemeinde	
	� haus. Die Familie Schmid berichtet 

von ihrem Madagaskar-Abenteuer 

Donnerstag, 14. November 
9.30	 Entdeckerchile in der Kirche
	� Für Kleinkinder bis fünf Jahre und 

ihre Begleiter; Familien aus allen Kon-
fessionen sind herzlich willkommen

19.00	� Mit dem Velo und zu Fuss in der 
Türkei; Pfarrer Johannes Weimann 
erzählt von seinem Studienurlaub 
mit Satteltasche und Rucksack 
Mehrzweckraum Schulhaus Betten-
hausen
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Freitag, 15. November 
9.00–	 Aktion Weihnachtspäckli in den
20.00 	� Eingangsbereichen des Coop und 

der Migros Herzogenbuchsee

Samstag, 16. November
8.00–	 Aktion Weihnachtspäckli in den
16.00 	� Eingangsbereichen des Coop und 

der Migros Herzogenbuchsee
10.00–	 Kurs «Letzte Hilfe»
15.00	� SPITEX Genossenschaft Oberaargau 

Land; Mehrzweckraum, 1. UG
	� Eisenbahnstrasse 18,  

Herzogenbuchsee
	 Anmeldung bis 31. Oktober: 
	� 062 961 54 66, spitex@sgol.swiss, 

Betreff: Kurs Letzte Hilfe

Samstag, 23. November
9.30–	 KiK-Treffer
15.00	 Mehrzweckhalle Thörigen
		  Anmeldung bis 21. November 
		  kik@ref-buchsi.ch; 079 790 57 55

Montag, 25. November und
Dienstag, 26. November
8.00–	 Kränzeln für den Basar
17.00	 im Kirchgemeindehaus
		  Einsatz variabel nach Lust und Zeit. 
		  Wir bitten um Anmeldung: 
		  Yvonne Gähwiler, 079 176 38 88
		
Freitag, 29. November
9.00–	 Chilebasar im Kirchgemeindehaus
21.00	 Verkauf von 9–18 Uhr; 
		  Mittagessen ab 11 Uhr; 
		  Raclette ab 17 Uhr
	

Treffpunkte

Die genauen Daten entnehmen Sie bitte
der Kirchenagenda im Anzeiger.

Allianzfrühgebet
Jeden Mittwoch, 6.00 Uhr in der Kirche

Allianzgebet
Jeden 2. und 4. Donnerstag  
von 18.30 bis 19.30 im EGW

Bibel Teilen: Thema: Jona; jeweils Don-
nerstag, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus; 
10./17./24. und 31. Oktober; Anmeldung bis 
9. Oktober bei Pfr. Jonas Lutzweiler

Cevi-Jungscharen treffen sich regelmässig
ausserhalb der Schulferien samstags,
14.00 Uhr beim Ofehüsi.

Jugendgruppe findet regelmässig freitags,
18.30–21.00 Uhr im Kirchgemeindehaus statt.

Meditation, ein ökumenisches Angebot,
findet jeweils montags, 19.30–20.30 Uhr, 
in der Kirche statt.

Mittagstisch im Kreis Süd 
Beginn jeweils um 12.00 Uhr, Preis pro Mahl-
zeit Fr. 18.– (ohne Getränke). Auch in der vor 
uns liegenden Herbst- und Winterzeit be-
steht im Kreis Süd das Angebot der Mittags-
tische – Gelegenheit, einmal nicht selbst zu 
kochen und sich stattdessen in Gemeinschaft 
verwöhnen zu lassen.

– Mittwoch, 30. Oktober
	 Löwen, Thörigen� 076 388 40 79
–	Mittwoch, 6. November
	 Sternen,Thörigen�  062 530 35 75
 	 (bis Dienstagmittag)
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–	Mittwoch,  13. November
	 Löwen, Bollodingen� 062 961 12 87 
–	Mittwoch, 20. November
	 Wirtschaft Oschwand� 062 961 71 23

Zur leichteren Vorbereitung bitten wir, sich 
nach Möglichkeit bis Montagabend bzw. 
Dienstagmittag, bei den jeweiligen Restau-
rants anzumelden.

Offenes Gartnen im Kirchengarten
Bis und mit 24. Oktober jeweils Donnerstag 
von 19.00–21.00 Uhr; Treffpunkt Ofehüsi

roundabout: Jeweils am Montag im Kirchge-
meindehaus (ausser Schulferien); Kids: von 
18.00–19.15 Uhr; Youth: von 19.00–20.30 Uhr

Singgruppe: Gemeinsam singen und Ge-
meinschaft pflegen. In der Regel Dienstag, 
ausserhalb der Schulferien, von 19.30–21.00 
Uhr im Kirchgemeindehaus 

Singprojekt Herbst
Pop Jazz Gospel für den 1. Advent; Jeweils 
Donnerstag, 19.30 Uhr ; 7., 14. und 21. im 
Kirchgemeindehaus und 28. November in der 
Kirche; Anmeldung ist praktisch aber nicht 
zwingend nötig. Kontakt: Jonas Lutzweiler, 
jonas.lutzweiler@ref-kirche.ch; 062 961 11 22

Sonntagsschulen finden ausserhalb 
der Schulferien regelmässig an verschiede-
nen Orten statt

Treffpunkt Kirche jeden Mittwoch bis am 
18. September; Von 14.30–17.00 Uhr bei der 
Kirche; Kommen und Gehen nach Lust und 
Laune

Konzerte

Sonntag, 8. September
17.00 	� Fermate-Konzert; «Von Beethoven 

bis Piazolla»; Yuka Tsuboi, Violine; 
Julien Kilchenmann, Violoncello; Arta 
Arnicans, Klavier. Anschliessend 
Apéro. Kollekte.

Sonntag, 10. November
17.00	� Fermate-Konzert «Peter und der 

Wolf»; Musikalisches Märchen für 
die ganze Familie. Jung-Min Lee, Or-
gel; Franziska Gäggeler, Erzählerin; 
Barbara Gäggeler, Bilder

Samstag, 16. November
19.00 	 Konzert Gospel Singers Madiswil

Vereine

Froue-Nomittag 64+
jeweils 14.00-16.00 Uhr  
im Sonnensaal
– Donnerstag, 17. Oktober 
– Donnerstag, 21. November

Altmännervereinigung 
Jeweils 14.00 Uhr 
– �Donnerstag, 31. Oktober	 

Naturfotos; Christian Kühni;  
Sonnensaal

– �Donnerstag, 28. November	  
Fischer AG, Herzogenbuchsee 
Treffpunkt: Ernst Fischer-Weg 5

Offene Kirche – jeweils von 8–18 Uhr

Frauenverein Herzogenbuchsee
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Kontaktadressen

Kreispfarrämter

Pfarramt Ost  
Jonas Lutzweiler
Weyermattstrasse 19
3360 Herzogenbuchsee
Telefon 062 961 11 22

Pfarramt Nord 
Sophie Matschat
Bettenhausenstrasse 10
3360 Herzogenbuchsee
Telefon 076 510 39 01

Pfarramt West 
Hélène Ochsenbein Flück
Telefon 062 961 10 60
Stellvertretung: Frank Buchter
Telefon 079 773 40 29

Pfarramt Süd
Johannes Weimann
Lindenstrasse 19, 3367 Thörigen
Telefon 077 522 04 90

Taufanmeldung 
bei Ihrem Kreispfarramt

KUW-Koordination
Franziska Gäggeler (Teilzeit)
Telefon 062 961 50 42; 079 890 07 43

Jugendarbeit 
Peter Schmid
jugendarbeit@ref-buchsi.ch
Telefon 079 830 11 34

Familien- und Kinderkirche
Theres Lehmann-Erb
Kapellenstrasse 11, 4565 Recherswil
Telefon 079 790 57 55

Sigrist 
Urs Grossenbacher
Bürozeiten: Montag–Freitag
8.00–9.00 Uhr und 17.00–18.00 Uhr
Telefon 079 916 00 40

Chiletaxi
Anmeldung spätestens am Vorabend
bis 17.00 Uhr bei der Koordinationsstelle:
Telefon 062 961 55 24 oder
079 842 68 11 (falls nicht erreichbar:
079 524 40 11)
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AZB
3360 Herzogenbuchsee

«Die Erde brachte frisches Grün hervor und Pflanzen, 
die Samen tragen. Sie liess auch Bäume wachsen 
mit eigenen Früchten und Samen darin.» 
 
Genesis 1,12

 �

Evang.-reformierte Kirchgemeinde
Sekretariat
3360 Herzogenbuchsee
Telefon: 	062 961 16 66
IBAN: CH47 0079 0020 2531 3321 1

Unsere Öffnungszeiten
Montag  bis Freitag
8.00 bis 11.00 Uhr 

www.ref-buchsi.ch


